
Verpflichtungserklärung 
Gemäß § 35 Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB) 

Firma: 

vertreten durch Geschäftsführer: 

Aktenzeichen Bauantrag: 

Aktenzeichen Baulast: 

vom : 

Hiermit verpflichte/n ich mich/wir uns, als Vertreter der  o.g. Firma gemäß § 35 Abs. 5 Satz 2 BauGB, auch 
zu Lasten meiner/ unserer Rechtsnachfolger, die Anlage (Bezeichnung der Anlage einfügen) 

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
…..    (genaue Beschreibung der Anlage, Anlagenteile, Nebenanlagen –auch Zuwegung) 

- 
- 
- 
- 
- 

Grundstück Flurstücks-Nr. 
Gemarkung: 
Gemeinde: 

nach dauerhafter Aufgabe ihrer Nutzung bzw. der gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 2 bis 6 und 8, Abs. 5 Satz 2 BauGB 
bauplanungsrechtlich zulässigen Anschlussnutzung vollständig innerhalb von 🞎  6 Monaten 🞎 12 
Monaten zurückzubauen und Bodenversiegelungen zu beseitigen. Die Anlage ist im beiliegenden 
Lageplan, der Gegenstand der Rückbauverpflichtung ist, rot umrandet und schraffiert gekennzeichnet. 

Diese Verpflichtung übernehme ich auch um Falle eines Verkaufes oder sonstigen Verfügung über die 
Anlage, sofern nicht der neue Betreiber eine entsprechende Verpflichtungserklärung abgibt und die 
Sicherheit leistet. Ich verpflichte mich, den neuen Betreiber über die bestehende Verpflichtung zu 
informieren. 

___________________________ ____________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift (Firmenstempel) 
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